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Liebe Eltern, 

ein ereignisreiches Jahr 2016 klingt nun langsam aus. Jahresrückblicke in den Medien erinnern uns im 

Schnelldurchlauf zwischen Syrienkrieg und Olympischen Spielen, US-Wahlen und Fußball-EM, Flücht-

lingsleid und Oscar-Verleihung an die Flüchtigkeit des Seins. Die Welt um uns herum scheint immer 

mehr aus den Fugen zu geraten – und doch bleibt jeder neue Tag, jeder neue Moment eine Chance, 

wach und achtsam zu leben, Gutes zu tun, die Mitwelt zu bereichern. 

Schule ist immer ein Ausschnitt unserer Welt: Menschen, die täglich miteinander leben, lernen, spielen 

und auch mal streiten – und so mag das Ende eines Jahres auch der Zeitpunkt für einen achtsamen 

Blick auf unsere Schulgemeinschaft sein. 

Das Schuljahr 2016/17 begann ohne Schulleitung vor Ort: Ich selbst musste noch bis zu den Herbstfe-

rien in der Reha die Folgen einer Hüft-OP aufarbeiten und meine ehemalige Stellvertreterin, Frau Eich-

horn, leitet seit August eine Schule in Hessen. Gut dass die Zeppelinschule auf ein erfahrenes und en-

gagiertes LehrerInnen-Team bauen kann: Tatkräftig durch KollegInnen unterstützt, meisterte Frau 

Brack als Übergangs-Stellvertreterin alle Herausforderungen des Schuljahresbeginnes mit Bravour. 

Dank und Anerkennung hierfür! 

Frau Cil im Sekretariat und Herr Molitor als Hausverwalter leisteten ebenfalls Besonderes in dieser Zeit 

der „leitungslosen“ Schule. Nur durch all das war es für mich möglich, nach den Herbstferien die Fäden 

wieder in die Hand und meinen Dienst wieder aufzunehmen. 

Schulleben wird nie langweilig! Das gelingt gut mit einem solch professionellen Team – aber auch nur 

mit engagierten, kooperativen Eltern, vertreten durch unseren neu gewählten Schulelternbeirat.  

Dieser Tage endet der Vertrag von Frau Merl, die unseren Flüchtlingskindern im Deutsch-Intensivkurs 

die Sprache ihrer neuen Heimat vermittelte – mit schönem Erfolg: Kaum ein Jahr bei uns, können die 

allermeisten der Kinder sich ziemlich problemlos auf Deutsch verständigen – ein erster und gleicher-

maßen entscheidender Schritt zur Integration. Weitere Schritte müssen und werden folgen. Dank an 

Frau Merl  und alle KollegInnen, die sich geduldig und professionell dieser besonderen Aufgabe gewid-

met haben. Wir freuen uns, ab Februar Frau Merl als Lehramtsanwärterin an der Zeppelinschule begrü-

ßen zu dürfen. 

Zeit für alle Mitglieder der Schulgemeinschaft fand auch in diesem Jahr unsere Schulsozialarbeiterin, 

Frau Vakalaki. Sie begleitete viele Unterstützungsprozesse zum Wohle der Kinder. Ihre Arbeit ist aus 

unserer Schule nicht mehr wegzudenken. Danke! 

Soweit die kleine Bilanz des ersten Halbjahres. Sicher wird auch 2017 einige Überraschungen im Ge-

päck haben. Gemeinsam und mit der gebotenen und bewährten Mischung aus Gelassenheit und Pro-

fessionalität werden wir uns bemühen, alle Herausforderungen zu meistern! 

In diesem Sinne: Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern eine schöne Festtagszeit und einen guten 

Rutsch ins kommende Neue Jahr 2017, vor allem Glück und Gesundheit! 

 
Wolfgang Braunstein  
Schulleiter 

Wir wünschen allen Kindern, Eltern, 
Mitarbeitern und Freunden der 

Zeppelinschule frohe Festtage, eine 
erholsame Ferienzeit sowie ein 

glückliches Neues Jahr 2017! 


